
108 Strafgesetzbuch

Mißhandlung Abhängiger 
§ 223b

(1) Wer Kinder, Jugendliche oder wegen Gebrechlich­
keit oder Krankheit Wehrlose, die seiner Fürsorge oder 
Obhut unterstehen oder seinem Hausstand angehören, 
oder die von dem Fürsorgepflichtigen seiner Gewalt 
überlassen worden oder durch ein Dienst- oder Arbeits­
verhältnis von ihm abhängig sind, quält oder roh miß­
handelt, oder wer durch böswillige Vernachlässigung 
seiner Pflicht, für sie zu sorgen, sie an der Gesundheit 
schädigt, wird mit Gefängnis nicht unter drei Monaten 
bestraft.

(2) In besonders schweren Fällen ist die Strafe Zucht­
haus bis zu fünf Jahren.

Schwere Körperverletzung 
§224

Hat die Körperverletzung zur Folge, daß der Verletzte 
ein wichtiges Glied des Körpers, das Sehvermögen auf 
einem oder beiden Augen, das Gehör, die Sprache oder 
die Zeugungsfähigkeit verliert oder in erheblicher Weise 
dauernd entstellt wird, oder in Siechtum, Lähmung oder 
Geisteskrankheit verfällt, so ist auf Zuchthaus bis zu 
fünf Jahren oder Gefängnis nicht unter einem Jahr zu 
erkennen.

Absichtliche schwere Körperverletzung 
§ 225

War eine der vorbezeichneten Folgen beabsichtigt und 
eingetreten, so ist auf Zuchthaus von zwei bis zu zehn 
Jahren zu erkennen.


